
 

 

 
 
 
 

 

 
 

 
Böblingen, den 20.11.2010 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Bernhard, 
 
wir stellen den folgenden Antrag: 
 
Der Verwaltung werden folgende Aufträge erteilt:  
 

1. Erhebung der Energiekennzahlen der Kreisliegenschaften um über den 
Vergleich mit ähnlichen Gebäuden (Benchmarking) deren Sanierungsbedarf 
bzw. Priorität zu erkennen.  

 
2. Konzepte zur schnellstmöglichen Umsetzung der notwendigen 

Sanierungsmaßnahmen dem unter erstens ermittelten Prioritätenschlüssel 
folgend.  

 
3. Modell am Besten mit der Kreissparkasse zur kreditgünstigen Finanzierung 

der Maßnahmen und Rückzahlung über die erzielten Energieeinsparungen 
(Contracting). 

 
4. Monitoring des Energieverbrauchs. Erstens zur Verfolgung der Wirksamkeit 

der Maßnahmen, zweitens zur Sensibilisierung der Betreiber und Nutzer. 
 

5. Prüfung des Einsatzes von Alternativenergien, Anwendung der Kraft-Wärme-
Kopplung bzw. des weiteren Anschlusses an das vorhandene Fernwärmenetz.  

 
6. Forcierung der Einsparung von Elektroenergie und Prüfung auf Umstellung 

des Elektrobezugs auf Kernkraftstromfreien Bezug, dem Beispiel der Stadt 
Böblingen folgend. 
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Herrn Landrat 
Roland Bernhard 
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Begründung:  
 
Wir sollten uns gemeinsam mit der Kreissparkasse Gedanken über Wege zur 
kreditgünstigen Finanzierung von Energieeinspar- und Sanierungsmaßnahmen  
machen. Diese können dann über die jeweilig erforderliche Laufzeit über die 
vermiedenen Energiekosten selbst finanziert werden und somit den Haushalt 
nachhaltig entlasten. Wir könnten uns vorstellen, dass quasi über ein „Contracting“ 
zwischen Kreis und Kreissparkasse, oder falls interessant mit privaten Investoren 
solche Maßnahmen ohne Haushaltsbelastung umgesetzt werden. 
 
Es müssen dringend Wege zur Finanzierung von mittel- und langfristig 
wirtschaftlichen Maßnahmen gefunden werden ohne den Kreishaushalt und somit 
über die Umlagen die Kreiskommunen zu belasten. 
 
Nur so können wir unserer Verpflichtung zur Reduzierung der Treibhausgase 
nachkommen. Wenn wir den Anstieg der globalen Temperatur um mehr als 2°C 
verhindern wollen, dann muss der Ausstoß von Klimagasen in Deutschland um 
mindestens 40 Prozent bis 2020 und um 95 Prozent bis 2050 gesenkt werden. 
Dieses Ziel erreichen wir, wenn wir heute Ernst machen mit Energieeinsparung, einer 
höheren Energieeffizienz und dem Ausbau der erneuerbaren Energien in allen 
Sektoren. 
 
Wir stehen für das Ziel, die CO2- Emissionen im Landkreis zu reduzieren. Schließlich 
können wir durch die energetische Sanierung unserer Liegenschaften eine 
mittelfristige Entlastung der Kreiskasse vornehmen. Neben der Stromerzeugung 
mittels Photovoltaikanlagen und Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen schafft dies neue 
Arbeitsplätze im heimischen Handwerk und fördert somit die regionale 
Wertschöpfung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die Fraktion: 
 
 
 
 
Roland Mundle     Jens-Uwe Renz 
Fraktionsvorsitzender    stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
 

 

 

 

 

 


